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Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 
Abteilung Berufliche Bildung 
Vöttinger Straße 38 
85354 Freising 
Telefon: 08161 8640 1926 
E-Mail: berufsbildung-gefluegelhaltung@lfl.bayern.de  

 
Antrag auf Zulassung zur Meisterprüfung  

im Beruf Tierwirt/in - Fachrichtung Geflügelhaltung 
 
1. Personalien 
 
Vorname....................................................................................................................................................... 
Name............................................................................................................................................................ 
Geburtsdatum und –ort................................................................................................................................ 
Straße, Haus-Nr........................................................................................................................................... 
PLZ ..........................................................Wohnort...................................................................................... 
Landkreis...................................................................................................................................................... 
Bundesland.................................................................................................................................................. 
Tel. Festnetz...................................................................Tel. Handy............................................................ 
E-Mail........................................................................................................................................................... 
 
 
 

2.  Schulbildung (Hauptschule, Realschule, Gymnasium o.ä.) 
 
...............................................................................................von ................................bis .......................... 
 
...............................................................................................von ................................bis .......................... 
 
...............................................................................................von ................................bis .......................... 
 
 
 

3.  Ausbildung nach dem Schulabgang 
  
Ausbildung mit Ausbildungsvertrag im Beruf............................................................................................ 
Ausbildungsbetrieb.................................................................von..................................bis......................... 
Ausbildungsbetrieb.................................................................von..................................bis......................... 
Die Abschlussprüfung wurde im Jahr............................................................................................abgelegt. 
Die Abschlussprüfung wurde in ....................................................................................................abgelegt. 
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4.  Praktische Tätigkeit nach der Abschlussprüfung  

(in dem Beruf, in dem die Meisterprüfung abgelegt werden soll) 
  
Betrieb..........................................................................von..............................bis....................................... 
 
Betrieb..........................................................................von..............................bis....................................... 
 
 

5.  Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizulegen  
 

 Lebenslauf mit Lichtbild, aus dem besonders der berufliche Werdegang zu entnehmen ist  
 Zeugnis/Nachweis der bestandenen Abschlussprüfung in einem landwirtschaftlichen Beruf  
 Nachweis über die praktische Tätigkeit nach der Abschlussprüfung in dem Beruf, in dem die 
Meisterprüfung abgelegt werden soll 

 Hinweis: Notwendig ist eine detaillierte Tätigkeitsbeschreibung Ihres Arbeitgebers mit folgenden Angaben: 
✓ Betriebsspiegel, aus dem insbes. der Umfang der Wirtschaftsgeflügelhaltung hervorgeht 
✓ Zeitraum (von…bis) der Berufstätigkeit 
✓ Zeitlicher Umfang der Tätigkeit (Vollzeit oder Teilzeit), mit Nennung der konkreten Stundenzahl 
✓ Art der Tätigkeit, da auch die Einschlägigkeit der Berufstätigkeit geprüft werden muss 
✓ Ausstellungsdatum des Schreibens 
✓ Unterschrift des Arbeitgebers/Vorgesetzten 
✓ Vorlage im Original oder in amtlich beglaubigter Kopie 
✓ Selbständige weisen ihre Berufstätigkeit durch eine eigenständige Erklärung nach. Zusätzlich sind zur 

Glaubhaftmachung entsprechende Nachweise vorzulegen (z.B. Bescheinigung der Sozialversicherung, der 
Finanzbehörde…) 

✓ Achtung: keine Arbeitsverträge! 

  Evtl. beglaubigte Zeugniskopie der Fachschule für Landwirtschaft und/oder berufsbildenden Schulen 
sowie Bescheinigungen über die Teilnahme an berufsfördernden Maßnahmen, sofern diese besucht 
wurden 

 Im Bedarfsfall: 
 Ich beantrage einen Nachteilsausgleich  
 Hinweis: Eine dauerhafte gesundheitliche Beeinträchtigung ist durch die Vorlage eines aktuellen ärztlichen Attests 

nachzuweisen. Die Art des gewünschten Nachteilsausgleichs muss benannt und begründet werden.  
 
 

6. An der Meisterprüfung im Beruf Tierwirt/in – Fachrichtung Geflügelhaltung *) 
 

 habe ich noch nicht teilgenommen 
 habe ich schon einmal teilgenommen  

▪ zuständige Stelle, bei der die Prüfung bereits abgelegt wurde:  
 
........................................................................................................................................................ 
 

▪ Jahr: ........................................... 
 

▪ Ergebnis: .................................... 
 
Ich versichere, dass die oben gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen.  
 
 
 
............................................................................................... ........................................................................................ 

          Ort, Datum       Unterschrift 
 



Seite 3 von 3 
 

Der vollständig ausgefüllte und unterschriebene Antrag muss mit den notwendigen Unterlagen bis 
spätestens 31.08. der zuständigen Stelle vorliegen:  
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft, Abteilung Berufliche Bildung,  
Vöttinger Straße 38, 85354 Freising  
 
 
 

Abfrage Unterkunft und Verpflegung während der Meistervorbereitung *) 
 
Übernachtungsmöglichkeit im Internat erforderlich: 
 

 ja (Unterbringung im Doppelzimmer mit Vollverpflegung) 
 

 ja (Unterbringung im Doppelzimmer mit Frühstück und Mittagessen, kein Abendessen) 
 

 nein (nur Mittagessen) 
 
Bitte beachten Sie:  
Unterkunft und Verpflegung werden wochenweise abgerechnet, nicht in Anspruch genommene 
Leistungen können nicht erstattet werden. Sie erhalten nach dem Lehrgang eine Rechnung über die 
Kosten für Unterkunft und Verpflegung. 
 
 
 
 
............................................................................................... ........................................................................................ 

          Ort, Datum       Unterschrift 
 
 

*) Zutreffendes bitte ankreuzen 
 
 


